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ZÜRICH, April 1926. Auflage 15 Tausend 1. Jahrg. No. 4

SCHWEIZERISCHE
ZEITSCHRIFT ¥ÜR

WOHNUNGSWESEN
RE VUE S UISSEDE VHABITATION

ORGAN DES SCHWEIZ. VERBANDES ZUR FÖRDERUNG DES GEMEINNÜTZIGEN WOHNUNGSBAUES
ORGANE DE L'UNION SUISSE POUR L'AMELIORATION DU LOGEMENT.

VI1I>\\K1II'..\T h-v. 5.—
Für Mitglieder des Verbandes Speziaipreis.
Pour membres de l'Union prix reduit.

Erscheint monatlich einmal.
Paralt une fois par mois

Redaktion: H. liberle, Architekt Alhisslr 24, Zürich, Tel. 8.9546

Administration: Talstrasse 60
Telephon: Selnau 13.44 Postcheck V11I/E651

INHALT Jahresbericht des Schweizerischen Verbandes zur Förderung des Gemeinnützigen Wohnungsbaues: 1. Berichte
der Sektionen: 2. Rechnungsablage. - Von der Wohiningsfeuchtigkeit von Prof. Gonzeubach. - Das Mehrfamilienhaus.

- Behördliche Massnahmen. - Baugenos se-nsclmftliches. - Haus und Garten. - Hypothekarwesen. -
Vereinsnachrichten. - Mitteilungen. - Wohnungs markt. - Bücherschau.

Ordentliche Generalversammlung
¦ i

Samstag Sonntag, den S./9. Mai 192©

In Zürich
Tagesordnung.: Samstag, den S- Mai

3 Uhr: Sitzung des .Zentralvorstandes
5 Uhr: Generalversammlung)

Traktanden:
Protokoll der Generalversammlung vom 5./6. Juni 1925
in Lausanne.
Wahl eines fagessekretärs.
Abnahme des Geschäftsberichtes 1925/26.
Abnahme der Jahresrechnung 1925/26.
Wahl eines Ersatzmannes der Revisoren.
Revision von § 1 der Statuten: Abänderung des
Namens des Verbandes in «Schweiz. Verband für
Wohnungswesen und Wohiiungsreform».
Revision von § 7 der Statuten: Abänderung des
Beitragsverhältnisses zwischen Verband und Sektionen
von A : % auf A : A.
Allftillig noch eingehende Anträge der Sektionen (bis
spätestens 50. April).
Aussprache über das Verbandsorgan.
Verschiedenes.

I.

9.
¦10.

S1/* Uhr
Oeffentliche Versammlung
im Vortragssaal des Kunstgewerbemuseums

(l.aiid<'Minuseiiiiisj£<'l>äuil<')y>j

g&Sg"~ Vortrag "Mi
von

Herrn Stadtbaumeister H. Herter
über

Das, Wohnungswesen der Stadt Zürich
mit Lichtbildern und Plänen

Anschliessend Diskussion.
Nach der öffentlichen Versammlung findet eine freie
Zusammenkunft der Delegierten statt. Das Lokal wird in

der Versammlung bekannt gegeben werden.

Sonntag, den 9. Mai, 97,. Uhr
Besichtigung neuerer Wohnkolonien

Diese erfolgt in folgenden drei Gruppen:-
1. Gruppe: Wohnkolonie der Stiftung «Wohir.iugs-

fürsorge für kinderreiche Familien der Stadt Zürich» im
Friesenberg (am Uetliberg), der Familienheimgenossenschaft

Zürich am Friesenberg, der Allgemeinen Baugenossenschaft

Zürich an der Birmensdorferstrasse in Zürich 3

und der Genossenschaft für Erstellung billiger Wohnungen
an der Wiesendangerstrasse/Bertastrasse in Zürich 3.

2. Gruppe: Wohnkolonien der Baugenossenschaft
des eidgenössischen Personals im Letten, III. und IV.
Bauetappe, der Baugenossenschaft der Staats-, Stadt- und
Privatangestellten im Letten, Zürich 6, der ABZ an der
Schaffhauserstrasse und der städtischen Wohnhäuser auf
dem Milchbuck in Zürich 6.

3. Gruppe: Wohukolonien der Baugenossenschaft
Vrenelisgärtli im Eisernen Zeit in Zürich 6, der Musterhäuser

des Verbandes an der Frohburgstrasse in Zürich 6,
der Gemeinnützigen Baugenossenschaft Oerlikon und der
Siedlungsbauten in Oerlikon.

Anmeldungen zur Besichtigung (Angabe der Gruppe),
sind zu lichten an Dr. Peter, Präsident des Z. V. Zürich.

Das Detailprogramm wird an der Generalversammlung
ausgehändigt. Die Teilnehmer werden gebeten, sich an
der Versammlung für die Beteiligung an einer der 3

Gruppen anzumelden.

121/, Uhr Mittagessen im Cafe du Nord, Bahnhofplatz, I. Stock. — Trockenes Gedeck Fr. 4.50
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